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Brandenburg kurzt
Arbeitsforderung

Potsdam. Die SPD-Linke-Koalition in Brandenburg mulf’ ihr Renommierprojekt
»Arbeit fur Brandenburg« einschranken. Weder die im Koalitionsvertrag
angekundigten 8000, noch die beim Start im Juli 2010 versprochenen 6500
geforderten Stellen fur Langzeiterwerbslose in einem offentlichen
Beschaftigungssektor (OBS) seien in dieser GroSenordnung realisierbar,
erklarte die Fraktionschefin der Linken, Kerstin Kaiser (Foto), am Dienstag in
Potsdam. Grund seien die Sparbeschlusse des Bundes bei
arbeitsmarktpolitischen MalSinahmen, die durch Landesmittel nicht kompensiert
werden konnten, so Kaiser. Die Koalition halte am Ziel fest, ab 2014 ohne
Neuverschuldung auszukommen. Der OBS war eine der zentralen Forderungen
der Linken im vergangenen Landtagswahlkampf. (dapd/jW)
https://www,jungewelt.de/artikel/166218.brandenburg-kiirzt-
arbeitsforderung.html



	Brandenburg kürzt Arbeitsförderung

